
Dieses Seminar finden Sie auch online: 
www.akademie-fresenius.de/bewerbung-lm

Erfolgreich durch den Paragrafen- 
dschungel
Innovatives Marketing ist im umkämpften Lebensmittel-
markt oft der entscheidende Schlüssel zum Erfolg. Diesen 
findet jedoch nur derjenige, der die rechtlichen Rahmen- 
bedingungen kennt und mit ihnen umzugehen versteht.  
Sie erhalten einen umfassenden Überblick über die wich-
tigsten Regelungen für die Bewerbung von Lebensmitteln. 
Finden Sie den Weg durch das Dickicht aus Lebensmittel-
Informationsverordnung (LMIV), Health Claims-Verordnung 
(HCV) und dem Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb 
(UWG) mit Hilfe vieler praktischer Fallbeispiele.

Nach diesem Seminar...
	 kennen Sie die grundlegenden Werberegeln

	 wissen Sie, welche Anforderungen von LMIV und HCV 
für Ihre Produktwerbung relevant sind  

	 sind Sie sicher im Umgang mit den Vorgaben in der 
Praxis 

Für wen ist dieses Seminar wichtig?
Fachkräfte aus Regulierung und Recht, QM und Marketing. 
Das Seminar ist als Grundlagenseminar konzipiert, juristische 
Vorkenntnisse werden nicht erwartet.

Mit der Expertise von:
Leonie Evans ist Rechtsanwältin in der Kanzlei Meisterernst 
Rechtsanwälte in München. Sie berät nationale und inter- 
nationale Unternehmen in sämtlichen Fragen des deutschen 
und europäischen Lebensmittelrechts. Außerdem ist sie 
Managing Editor des European Food and Feed Law  
Review (EFFL).
und 
Christian Ballke, LL.M., ist Partner der Kanzlei Meisterernst 
Rechtsanwälte in München. Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist 
die Beratung und Vertretung von Unternehmen der Lebens
mittelwirtschaft sowie die umfassende gerichtliche und 
außergerichtliche Betreuung in marken- und wettbewerbs
rechtlichen Angelegenheiten. 

Veranstaltungspreis
€ 745,00 zzgl. MwSt.

Akademie Fresenius-Seminar 

Rechtssichere Bewerbung von 
Lebensmitteln

Ihr Seminartag | 08:30 – 16:30 Uhr
Begrüßung & Vorstellung

Einführung: Wo finde ich was?

Irreführung und krankheitsbezogene Werbung

•	 Die grundlegenden Bestimmungen der LMIV

•	 Leitsätze des Deutschen Lebensmittelbuchs 

•	 Sonderregelungen:  „Analogprodukte“ / „Imitate“

•	 Beispiele aus der Rechtsprechung

Die Health Claims-Verordnung 

•	 Nährwert- und gesundheitsbezogene Angaben

•	 Zulassungen in Anhang und Gemeinschaftsregister

•	 Praktische Tipps zur Verwendung von Angaben 

Werberegeln des UWG 

•	 Spezielle Werbeformen (Zugaben, Gewinnspiele, etc.)

•	 Verbot irreführender Geschäftspraktiken

•	 Schwerpunktthema: Social Media

•	 Durchsetzung und Abwehr von Ansprüchen

Trend: „frei von“, „natürlich“, etc. 

•	 Clean labelling – was ist erlaubt?

•	 Anforderungen an Fruchtabbildungen

•	 Aktuelle Tendenzen

Fallbeispiele aus der Praxis

•	 Umgang mit verschiedenen Werbeformen

•	 Differenziertes Risikomanagement

Zusammenfassung & Diskussion
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